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DieHausfrau inmirmussnoch
gefundenwerden.Manchmal
suche ichsie, versuchemich
beimKochenundBacken.Der
Liebste lobtmichdannimmer
ganztapfer,ummichnichtzu
entmutigen.Und isstauch
alles,meist stillundschwei-
gend.DerHunger treibtes
rein.Gesternmeinteer, es sei
lecker.Wahrscheinlich,weil er
denKuchenin jedeMenge
Sahnetauchte.Dannist jaalles
köstlich.DasTolleanmeinem
Zebrakuchen:Er sahsuperaus.
Ichhabe ihnexaktnachRezept
gebacken.Wenn200Gramm
Zuckerangegebensind,kom-
menkeine205Grammhinein.
Undtrotzdemgeht immer
irgendwasschief. Jedenfalls:
DerTeigwird inzweiHälften
geteilt,wobeieineHälftemit
Kakaopulververrührtwird.
DerTeigkommtnunabwech-
selnd indieMittederSpring-
form:ErsteinenKlecksbraun,
daraufdanneinenKlecks
beige,daraufwiederbraun
undsoweiterundso fort.Das
Ganzeverläuft inderFormund
wennmandenKuchenspäter
anschneidet,haterStreifen.
Mega. Jetztmussmirnurnoch
jemanderklären,wieder
KuchenimOfennichtzer-
platztund innennichtmat-
schigwird,woll!?

SUSANNE FISCHER-BOLZ

WOLL!?

Meinerzhagen/Hunswinkel –
AufeinemGrundstückeineAn-
schüttung vornehmen und die
hierfür erforderliche Geneh-
migung nachträglich einho-
len? So einfach soll es nicht
sein. Darin waren sich die Mit-
glieder des Bau- und Vergabe-
ausschusses bei der jüngsten
Sitzung am Dienstag im Tenor
einig undmachten es auchmit
ihrer Entscheidung deutlich.
Bei einer Gegenstimme und ei-
ner Enthaltung stimmten sie
dafür, eine Genehmigung
nicht zu erteilen. Dass sich Op-
tik und Nutzungsmöglichkeit
im besagten Fall durch die
Maßnahmewomöglichverbes-
sert haben, spielte bei der Ent-
scheidungkeineRolle.
Umwas geht es?Wie seitens

der Verwaltung dargestellt

wurde, um eine landwirt-
schaftlich genutzte Fläche in
Hunswinkel. Insgesamt700Ku-
bikmeter Erdreichhatte der Ei-
gentümer, der im Nebener-
werb landwirtschaftlich tätig
ist, hier angeschüttet, um die
Nutzungsmöglichkeit zu opti-
mieren.DasGefälle sei zustark
gewesen, hatte er argumen-
tiert. Es sei in der Vergangen-
heit sogar dazu gekommen,
dass wegen der Hanglage Ma-
schinen umgestürzt seien. Das
Material, das angeschüttet
wurde, stammt von einem an-
deren Bauvorhaben in Mei-
nerzhagen. Illegal sei die An-
schüttung, weil hierfür keine
Genehmigung eingeholt wur-
de, was in diesem Fall für den
Außenbereich aber hätte pas-
sierenmüssen.

Seitens der landwirtschaftli-
chen Behörden gibt es keine
Bedenken für eine nachträgli-
che Genehmigung. Die Arbei-
ten seien sorgfältig umgesetzt
worden. „Es siehtbesser aus als
vorher“, sagte auch CDU-Rats-
herr Hans-Gerd Turck. Ein
Nachteil ergebe sich nicht.
Gleichwohl sei es jedoch keine
korrekte Vorgehensweise,
merkte er an. Deutlicher in ih-
rer Kritk wurden seine Partei-
kollegen Matthias Scholand
und Jan Blume. „Das kann so
nicht gehen“, befand auch
Christian Schön (FDP). Petra
Gossen forderte bezüglich ei-
ner Entscheidung eine konse-
quenteVorgehensweisebeiFäl-
len dieser Art: „Wir können
nicht bei dem einen befürwor-
ten, bei dem anderen nicht.“

Den nicht ganz ernst gemein-
ten Vorschlag aus den Reihen
des Ausschusses, gewisserma-
ßen als Ausgleich eine be-
stimmte Summe für einen ge-
meinnützigen Zweck zu zah-
len, lehnte auchRolf Puschkar-
sky, der den Ausschussvorsitz
stellvertretend innehatte, ab:
„So funktioniert Verwaltung
nicht.“ Nicht so positiv wie aus
landwirtschaftlicher Sicht
wird die Anschüttung auch
beim Märkischen Kreis gese-
hen.DiePlanungsbehördewer-
de eine nachträgliche Geneh-
migungablehnen,sagteAchim
Neubert vom Fachbereich
Stadtplanung. Hierzu ent-
schied man sich auch im Aus-
schuss, lediglich Hans-Gerd
Turck stimmte gegen die Ab-
lehnung. SIMONE BENNINGHAUS

Illegal ist illegal
Keine nachträgliche Genehmigung für Anschüttung

AnderElberscheidtstraße laufendie
ArbeitenandenHäusernderMeinerzha-
generBaugesellschaft (MBG)aufHoch-
touren.WieMBG-GeschäftsführerBasti-
anKühnerklärthatte,wirdandenGe-
bäudenmitdenHausnummern2und4
nichtnureinWärmeverbundsystem
angebracht:VielmehrsollendieMieter

künftigauchvonneuenFenstern,einem
ertüchtigtenDachundeinemneuen
Heizsystemprofitieren.Zeitgemäßsoll
auchderAufenthaltaußerhalbderWoh-
nungenmöglichsein:Dazuwerdendie
altenBalkonezurückgebautunddurch
neueersetzt.DafürdieseMaßnahmen
eineEinrüstungdesgesamtenGebäude-

komplexeszwingendnotwendigwarund
eskeineausreichendenStellflächenfür
dieHandwerksbetriebegibt,mussteman
dieStraßeMitteApril sperren.DieGe-
samtmaßnahmesoll imFrühjahr2026
beendetsein,dieSperrungsollabernicht
längeraufrechterhaltenbleibenalsnot-
wendig. ZACH/LAURA RUTHMANN

Aufwendige Arbeiten an MBG-Häusern haben begonnen

Meinerzhagen – Die große
Panoramaschaukel am Wan-
derparkplatz Schallershaus,
die in den vergangenen Mona-
ten bereits viermal beschädigt
worden war (wir berichteten),
hängt seit Mittwoch wieder. In
der SitzungdesBau-undVerga-
beausschuss am Dienstag kam
die Schaukel aber auch noch
einmalzurSpracheundeswur-
de daran erinnert, dass diese
ArtvonVandalismusbereits im
Vorhinein befürchtet worden
war und sich die Sorge jetzt ei-
gentlich nur bestätigte. „Wie
kann das verbessert werden?
Gibt es Möglichkeiten, wie
man sie schützen kann?“, er-
kundigte sich JanBlume (CDU),
woraufhin die Verwaltung be-
richtete, dass darüber im Rat-
haus bereits in der Runde mit
dem Bürgermeister gespro-
chenworden sei. Es gebe Über-
legungen bezüglich einer Vi-
deoüberwachung in der Hoff-
nung, auf dieseWeise Schäden
vorbeugen zu können. Matthi-
as Scholand (CDU) konnte für
die Stiftung „Villa im Park“ in
dieser Hinsicht Positives be-
richten. Bei der Villa habe eine
Überwachung per Video Wir-
kung gezeigt. Beschädigungen
würdenseithernichtmehrvor-
kommen.ZuBeginnseiesnoch
zu Schäden gekommen, doch
anhandderAufnahmenhätten
die Verursacher seitens der Po-
lizei ausfindig gemacht wer-
denkönnen.Mittlerweile sei es
ruhig. „Es ist zwar ein hoher
Aufwand, aber es scheint sich
zu lohnen“, bilanzierte Matthi-
asScholand. sim

Kameras zur
Kontrolle für

Riesenschaukel?

Meinerzhagen – Die Volks-
bank in Südwestfalen als Ver-
anstalterin des Meinerzhage-
ner Frühlings am Muttertag
lädt alle Meinerzhagener zur
Traditionsveranstaltung am
Sonntag ein. „Diese Veranstal-
tung kombiniert einen ver-
kaufsoffenen Sonntag mit ei-
ner traditionellen Autoschau,
ein buntes Musikprogramm
und bietet somit einen ab-
wechslungsreichen Tag für
und von Meinerzhagen für die
ganze Familie“, heißt es in ei-
ner Mitteilung. Im Vorfeld ist
man allerdings auf dieMithilfe
derAnwohnerangewiesen.
Die Organisatoren weisen

darauf hin, dass es von Sams-
tag,10.Mai,20Uhr,bisSonntag,
11. Mai, 20 Uhr, zu Straßensper-
rungen kommen wird bezie-
hungsweise zu einer Vollsper-
rungam11.Maivon8bis20Uhr.
Anwohnerwerden daher gebe-
ten, ihre Fahrzeuge bereits am
Samstag auf alternative Park-
plätze inderStadtzuverlegen.
Folgende Straßen sind im

Rahmen des Meinerzhagener
Frühlings für den Autoverkehr
gesperrt:
◾ Hauptstraße von der Ein-

mündung des Kreisverkehrs

„An der Stadthalle“ bis zur
Einmündung „Gerichtstra-
ße“

◾ Fußgängerzone „Zur Alten
Post“ und „Derschlager Stra-
ße“

◾ Kirchstraße zwischen
HauptstraßeundKirchplatz
Die Haltestellen der MVG

und der VWS in der Hauptstra-
ßewerdenwährenddieser Zeit
voraussichtlich in die Linden-
straße verlegt. Die genaue Be-

kanntgabe erfolge durch die
Verkehrsunternehmen.

◾ DasProgramm
Los geht es um 12 Uhr vor der
Volksbank-FilialemitdemFass-
anstich, auf dendas Programm
mit Auto- und Zweiradshow,
VereinsaktionenundUnterhal-
tung für Kinder und Erwachse-
ne folgt. Von 13 bis 18 Uhr öff-
nen die Geschäfte. Entlang der
Hauptstraße, der Derschlager

Straße, Zur Alten Post und der
Kirchstraße werden mehr als
50 Aussteller mit Waren, Spei-
sen und Getränken erwartet.
Zudemist fürmusikalischeUn-
termalung gesorgt – und es
werden dank der Unterstüt-
zung der Stadtwerke wieder
„WalkingActs“überden„Früh-
ling“ ziehen: diesmal sind es
„Chase“ und „Marshall“ von
der Kinder-Fernsehserie „Paw
Patrol“. zach

Straßen für den „Frühling“ gesperrt
Traditionsveranstaltung startet am Sonntag um 12 Uhr mit dem Fassanstich

Bei den jüngsten Besuchern beliebt: die sogenannten Walking-Acts. Diesmal sind aber nicht
Bluey und die Biene Maja vor Ort, sondern zwei Vertreter von „Paw Patrol“. DOMINIC RIEDER

Meinerzhagen – Die Musik-
schule Volmetal lädt zum Vor-
spiel „Bühne frei“ für Montag,
19.Mai, ab17 Uhr in den Ballett-
und Vortragssaal der Musik-
schule Meinerzhagen ein. Im
Vorspiel werden sich Schüle-
rinnenundSchülermit aktuell
erarbeiteten Werken präsen-
tieren. Auch bei der kommen-
den Ausgabe von „Bühne frei!“
werden Stücke auf verschiede-
nenInstrumenten,alsSolound
inKleingruppen zuhören sein,
die von den Schülerinnen und
Schülern vonderAnfänger- bis
zur Fortgeschrittenenklasse
vorgetragen werden, darauf
weist die Stadt Meinerzhagen
in einer Mitteilung hin. Ver-
schiedene Lehrkräfte werden
einige der Beiträge begleiten
und das Gelingen unterstüt-
zen.

Vorspiel
„Bühne frei“

Meinerzhagen – Die ab kom-
mendenMontag, 12. Mai, erfor-
derliche Sperrung der Bundes-
straße 237 in Kierspe-Tannen-
baum dürfte sich auch auf die
Meinerzhagener Straßen aus-
wirken.DennüberdasStadtge-
bietverläufteinederoffiziellen
Umleitungsstrecken.
BekanntlichmussdieVolme-

brücke im Kreuzungsbereich
derB237undB54erneuertwer-
den: AbMontagwird daher der
betroffene Bereich in beiden
Richtungenkomplett gesperrt.
Die eingerichtete Umleitungs-
strecke verläuft über die Bun-
desstraße 54 sowie die Landes-
straße 306 und befindet sich
damit teilweise aufMeinerzha-
gener Stadtgebiet. Auch der
Schwerlastverkehr wird über
diese Strecke umgeleitet, wie
die Stadtverwaltung in einer
Mitteilung betont. Die Sper-
rung wird voraussichtlich bis
zum 3. Oktober andauern. „In
dieser Zeit ist auf der Strecke
mit einem erhöhten Verkehrs-
aufkommen zu rechnen“, so-
dass für die Fahrten mehr Zeit
eingeplantwerdensollte.

Sperrung: Folgen
für Meinerzhagen

Valbert – Die Evangelische Kir-
chengemeinde Valbert lädt für
diesenDonnerstag,8.Mai,ab19
Uhr alle Frauen zu der nächste
Veranstaltung „C‘est la vie
–Auszeit fürFrauen“ein.Füret-
wa90Minutengehtesdann im
evangelischen Gemeindehaus
Valbert „In den Bäumen“ um
das Thema „Sozial-Lokal“. An-
gekündigt wird ein bunter, in-
formativer Abend mit drei Im-
pulsen von Mitarbeiterinnen
von Sozialamt, Tafel und Mit-
tendrin:EskommenCarinaRo-
ma Figueiredo, Ingrid Schnö-
ring und Andrea Biervert. Wie
immer werden kleine Snacks
angeboten. Das Vorbereitungs-
team freut sich auf viele Besu-
cherinnen.

Auszeit
für Frauen

Meinerzhagen/Kierspe – Der
Verein für Kommunikation
und Kultur in Kierspe undMei-
nerzhagen (KuK) lädt seineMit-
glieder für Mittwoch, 14. Mai,
zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ein. Die Veran-
staltung findet statt ab 19 Uhr
im Tagungsraum der Awo (im
Awo-Treff) in der Stadthalle in
Meinerzhagen. Der Zugang zu
dem Awo-Treff befindet sich
auf der rechten Seite neben
dem Haupteingang, darauf
weisen die Verantwortlichen
des KuK-Vereins in ihrer Einla-
dung hin. Folgende Tagesord-
nungspunkte sind an dem
Abend unter anderem vorgese-
hen:
◾ Jahresrückblick mit Auss-

prache,
◾ Kassenbericht,
◾ Wahldererstenundzweiten

Schatzmeister für die Jahre
2025/26.

KuK-Verein zieht
Jahresbilanz


